
APPLE

BASF

AMAZON

ALLIANZ

DT TELEKOM

SAP

MICROSOFT

MERCEDES-BENZ

LUFTHANSA

DAIMLER TRUCK

36 – 50 Jahre

DT TELEKOM

MERCEDES-BENZ

BASF

ALLIANZ

DAIMLER TRUCK

SAP

SIEMENS ENERGY

LUFTHANSA

APPLE

SIEMENS

51 – 65 Jahre

APPLE

MICROSOFT

AMAZON

ALLIANZ

BASF

SAP

NEL ASA

LUFTHANSA

MERCEDES-BENZ

COCA-COLA

 26 – 35 Jahre

APPLE

MICROSOFT

ALLIANZ

AMAZON

SAP

BASF

MERCEDES-BENZ

DT TELEKOM

PAYPAL

COCA-COLA

18 – 25 Jahre

DT TELEKOM

MERCEDES-BENZ

BASF

DAIMLER TRUCK

ALLIANZ

SIEMENS ENERGY

SIEMENS

SAP

DEUTSCHE BANK

DEUTSCHE POST

Ab 66 Jahre
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6.	 Beliebteste Aktien

Ranglisten nach Anzahl der Depots, in denen die Aktien vorkommen; Stand: 31.12.2022

6.1	 Am weitesten verbreitete Aktien

Welche Aktien liegen am häufigsten in den Depots der verschiedenen Altersgruppen? Betrachtet man jeweils die 
Top-10-Aktien nach der Anzahl der Depots, in denen sie vorkommen, können sich die Anleger über alle Generationen 
hinweg nur auf drei Werte einigen: BASF, Mercedes-Benz und SAP. Ansonsten differieren die Ranglisten zum Teil 
erheblich. 

Was ins Auge fällt: Die Depots der jüngeren Anleger fallen internationaler und techlastiger aus als die der älteren. 
Finden sich bei den Anlegern bis 35 Jahren noch fünf internationale Werte in den Top-10, ist es bei den 51- bis 
65-Jährigen nur noch ein Wert, der nicht in Deutschland zuhause ist. Bei den Anlegern ab 66 Jahren sind sogar die 
ersten 10 Plätze in der Rangliste ausschließlich von traditionellen deutschen Aktien belegt. 

Bei den Anlegern bis 35 Jahre führen die Techgiganten Apple und Microsoft die Ranglisten an. Bei den Anlegern ab 
51 Jahren dagegen landet Microsoft nicht mal mehr in den Top-10, Apple findet man nur bei den 51- bis 65-Jährigen 
noch, allerdings weit hinten auf Rang 9. 

Bei den älteren Semestern ab 51 landet dagegen ein Urgestein ganz oben: die Deutsche Telekom. Die Aktie steht 
eigentlich schon lange nicht mehr im Fokus. Ihren Spitzenplatz verdankt sie vermutlich noch ihrem Nimbus als erster 
Volksaktie. Die Trennung fiel den Anlegern offensichtlich schwer seit dem Börsengang im November 1996 und zwei 
weiteren Platzierungen in den Jahren 1999 und 2000. Die Tatsache, dass es der magentafarbene Konzern auch bei 
den 18- bis 25-jährigen in den Top-10 schafft, dürfte daher rühren, dass die Eltern der Börsenneulinge ihren Kindern 
die Aktie noch ins Depot gelegt haben, als diese selber noch nicht darüber verfügen konnten.




